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Erfolgreicher Abschluss des LIFE-Projekts „Mostviertel-Wachau"

Pernkopf: 6,7 Millionen Euro für naturnahe Ufer- und Aubereiche an Ybbs,
Pielach und Donau

In den beiden Schwerpunktregionen „Mostviertel" und „Wachau" sind um insgesamt 6,7
Millionen Euro verschiedene Revitalisierungsarbeiten an den Flüssen Ybbs, Pielach und
Donau durchgeführt worden. Die erfolgreiche Umsetzung des LIFE-Projekts „Mostviertel-
Wachau" wurde kürzlich in Amstetten präsentiert. Innerhalb von fünf Jahren wurden neun 
verschiedene Maßnahmen zur ökologischen Verbesserung der Flüsse umgesetzt.

Für Niederösterreichs Umweltlandesrat Dr. Stephan Pernkopf ist das LIFE-Projekt ein
Meilenstein des niederösterreichischen Natur- und Gewässerschutzes: „Öko-Projekte wie
diese haben einen mehrfachen Nutzen. Sie sind ein ganz wesentlicher Beitrag, um die
Lebensräume zahlreicher Tier- und Pflanzenarten zu erhalten und wieder herzustellen.
Durch die Renaturierung der Flüsse entstehen auch für uns Menschen attraktive
Naherholungsbereiche. Besonders wichtig sind die positiven Auswirkungen auf die
Hochwassersituation, können doch natürliche Auwälder Wasser gezielt zurückhalten und
Hochwasserspitzen reduzieren."

Bei Amstetten-Allersdorf wurde ein großzügiger Nebenarm im Auwald wieder hergestellt,
der schon Mitte des vorigen Jahrhunderts bestanden hat. Die Ybbs besitzt dort nun wieder
vielfältige Uferbereiche, Totholz-Strukturen und Schotterinseln. Auch in Hausmening und
Winklarn sind ähnliche Maßnahmen umgesetzt worden. Damit ist ein weiterer
bedeutsamer Schritt in Richtung naturnaher Flusslandschaften und hochwertiger
Aubereiche gelungen. Die Verbesserungen sollen einer Vielzahl von Tier- und
Pflanzenarten, darunter Gelbbauchunken und Huchen, zu Gute kommen. Aber auch die
Bevölkerung profitiert. Am linken Ufer wurde die Zugänglichkeit zum Fluss stark verbessert
und so die Möglichkeiten zur Naherholung direkt in der Stadt Amstetten gefördert.

Im umgebenden Landschaftsschutz- und Erholungsgebiet Forstheide konnten über ein
ebenfalls EU-kofinanziertes Projekt weitere ökologische Verbesserungsmaßnahmen wie
die Anlage von Uferschwalben-Brutwänden und Amphibien-Laichgewässern sowie zur
Erhaltung von Magerwiesen gesetzt werden. „Mit den beiden aufeinander abgestimmten
Projekten ist es uns gelungen, Naturreichtum und Lebensqualität im gesamten Großraum
von Amstetten zu erhöhen", bilanzierte Landesrat Pernkopf.

Nähere Informationen: Büro LR Pernkopf, DI Jürgen Maier, Telefon 02742/9005-13324, e-
mail lr.pernkopf@noel.gv.at.  
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